
Amt, Datum, Telefon 

460 Volkshochschule, 28.04.2025, 51-24 42  
 

Drucksachen-Nr. 

10062/2020-2025 

 
 
 

Beschlussvorlage der Verwaltung  
 

Gremium Sitzung am Beratung 

Bezirksvertretung Sennestadt 22.05.2025 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Programm der Volkshochschule – Bezirksstelle Sennestadt – 1./2. Semester 2025 
 
Betroffene Produktgruppe 
 

11.04.04 
 
Auswirkungen auf Ziele, Kennzahlen 
 

keine 
 
Auswirkungen auf Ergebnisplan, Finanzplan 
 

keine 
 
Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.) 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 

Die Bezirksvertretung Sennestadt beschließt das VHS-Programm 2025 für den Stadtbezirk 
Sennestadt 
 
 
Begründung: 
 

1. Inhalte / Schwerpunkte des neuen Programms für Sennestadt 2025 
 
Semestermottos 2025 
Für das erste Semester 2025 hat die VHS das Motto Faszination gewählt. Faszination regt krea-
tive Denkprozesse an. Wer von etwas fasziniert ist, will mehr darüber wissen, probiert Sachen 
aus, entdeckt neue Zusammenhänge, tauscht sich mit anderen aus. VHS-Dozent*innen sind Ex-
pert*innen auf ihrem Gebiet und übertragen ihre Faszination auf die Teilnehmenden. Sie vermit-
teln unbekannte Sprachen, neue Techniken oder erläutern die Chancen und Risiken der generati-
ven Künstlichen Intelligenz. Vielfältige Kurse und Veranstaltungen im Bezirk greifen das Semes-
termotto auf.  
 
Das zweite Semester wird unter dem Motto Rückgrat Menschen, Initiativen und Angebote in den 
Vordergrund rücken, die die Zivilgesellschaft stärken und Individuen zum aufrechten Gang ermuti-
gen und befähigen. 
 
Angebot 2025/26  
Das VHS-Programm in Sennestadt spricht unterschiedlichste Zielgruppen unabhängig von Alter, 
Geschlecht, Nationalität oder Kultur an und bringt sie miteinander in Kontakt. Die Semestermottos 
ziehen sich durch alle Kursangebote. Um das Motto „Faszination“ explizit aufzugreifen, wird die 
langjährige Städtepartnerschaft mit Concarneau hervorgehoben, die auch in Sennestadt allge-
genwärtig ist. Einführungskurse in den Kugelsport Boule oder ein Vortrag über die Normandie und 



  
die Bretagne bringen den Teilnehmenden den französischen Alltag und die französische Kultur 
näher. 
 
Im Bereich Politik und Gesellschaft wird die bestehende Kooperation mit der AWO in Form ei-
nes Vortrags über Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung fortgesetzt. 
 
Künstlerisch, kulturell und gestalterisch können sich die Teilnehmenden erneut betätigen beim 
Buchbinden, beim Kennenlernen der traditionellen japanischen Faltkunst Origami, beim aussichts-
reichen und faszinierenden Fotografieren vom Dach des Sennestadthauses sowie in der Patch-
work-Werkstatt. Der Vortrag über die faszinierenden französischen Regionen der Normandie und 
der Bretagne führte im Lichte Monets durch traumhafte Gärten und Parks und wurde erneut sehr 
gut angenommen. Der VHS-Gospelchor als Urgestein des musikalischen Angebots der VHS Sen-
nestadt erfreut sich weiterhin großer Beliebtheit und ist offen für weitere interessierte Sän-
ger*innen. Anfang Dezember findet wieder das alljährliche Konzert statt. Ein neues musikalisches 
Angebot stellt der Instrumental- und Gesangskurs „Kammermusik Crossover“ dar, der sowohl im 
Sommer- als auch im Herbstsemester im Sennestadthaus angeboten wird. In Kooperation mit der 
Theaterwerkstatt Bethel und der Stadtteilbibliothek Sennestadt wurde mit einem Schreib- und 
Theaterworkshop ein Angebot geschaffen, das sowohl Kinder als auch Erwachsene mit oder ohne 
spezielle Bedürfnisse anspricht und die Fantasie anregt. 
 
Die Gesundheitsangebote werden weiterhin sehr gut angenommen. Yoga, Wirbelsäulengymnas-
tik oder Kurse im Hallenbad Sennestadt wie Wassergymnastik und Aquajogging stoßen nach wie 
vor auf großes Interesse, was sich in den Kursgrößen widerspiegelt. Sie stärken das Wohlbefin-
den und sorgen im wörtlichen Sinn für ein stabiles Rückgrat und den aufrechten Gang. Inmitten 
des neu gestalteten Ost-West-Grünzuges kann, in Anlehnung an die französische Städtepartner-
schaft, der Kugelsport Boule erprobt werden. 
 
Durch die Kooperation mit der Agentur für Arbeit wird auch künftig regelmäßig an jedem zweiten 
Donnerstag im Monat eine offene Sprechstunde angeboten. Darüber hinaus wird der Bereich der 
beruflichen Bildung durch zielgruppenspezifische Angebote ausgebaut. 
 
Im Herbstsemester wird es im Sennestadthaus ein offenes, niedrigschwelliges Angebot für Perso-
nen mit wenig oder keiner Erfahrung im Umgang mit Smartphones geben, das langsame Lern-
tempo mit vielen Wiederholungen kennzeichnet diesen Kurs aus dem Bereich der Grundbildung. 
Er fördert die digitale Teilhabe und den Austausch unter Gleichgesinnten mit dem Ziel, den Teil-
nehmenden im übertragenen Sinne den Rücken zu stärken. 
 
Im Fremdsprachenbereich erfreut sich ein neu eingerichteter Englischkurs für Teilnehmende 
ohne Vorkenntnisse großer Beliebtheit, so dass der Kurs im Herbstsemester fortgesetzt wird und 
ein zusätzlicher Kurs angeboten werden soll. 
 
Kurse für Deutsch als Fremd- und Zweitsprache werden weiterhin durchgeführt. 
 
2. Entwicklung der Bezirksstelle Sennestadt 
In der Bezirksstelle Sennestadt konnten im Jahr 2024 unter Einbeziehung des Fachbereichs 
Deutsch als Fremdsprache 43 Kursangebote mit über 507 Teilnehmenden und 1164 Unterrichts-
einheiten realisiert werden. Es zeigt sich, dass langjährige Angebote für verschiedenste Zielgrup-
pen effektiv fortgeführt und durch neue Angebote ergänzt werden konnten. Das Programm spie-
gelt das breite Angebotsspektrum wider und wird zielgruppenspezifisch umgesetzt. Anregungen 
und Bedarfe der Bürger*innen wurden und werden in der Programmgestaltung berücksichtigt. Die 
Rückmeldungen der Teilnehmenden sind ein Beitrag zur weiteren Gestaltung der Kurse. Die Zu-
sammenarbeit mit der Theaterwerkstatt Bethel und der Stadtteilbibliothek bietet eine gute, stadt-
teilbezogene Möglichkeit für weitere Kooperationen. Über die Boule-Einführungskurse wird der im 
letzten Jahr neu gestaltete und aufgewertete Ost-West-Grünzug mit dem integrativen Sport- und 
Bewegungspark ins Blickfeld gerückt und ins VHS-Programm eingebunden. Wie bisher ist die 
Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit eine gute Möglichkeit, niedrigschwellige Beratung an-



zubieten und Interessierte mit vielfältigen beruflichen Erfordernissen vertraut zu machen. Um kuli-
narische Angebote im Bezirk realisieren zu können, fehlt weiterhin eine geeignete Lehrküche. Ge-
nerell hilfreich ist die Möglichkeit, viele Angebote im Sennestadthaus durchführen zu können und 
damit einen festen und weithin bekannten und profilierten Standort zu haben. 
 
Unterrichtsstunden 
Ist 2024  1.164 
Plan 2025  1.180 
 
Organisatorisches  
Sozialversicherungsrechtlicher Status von freiberuflichen Lehrkräften (Honorarkräfte) 
Beim Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) finden seit 2024 Fachgespräche mit der 
Deutschen Rentenversicherung, den kommunalen Spitzenverbänden und Bildungsverbänden zum 
Erwerbsstatus von Lehrkräften statt. Anlass war das sogenannte „Herrenberg- Urteil“ des Bun-
dessozialgerichtes zur Beschäftigung von Musikschullehrenden aus dem Jahr 2022, infolge des-
sen sich viele Bildungseinrichtungen und andere Verwaltungseinheiten u.a. hohen Nachforderun-
gen von Sozialversicherungsbeiträgen ausgesetzt sehen. Der Bund hat nun eine gesetzliche 
Übergangsregelung auf den Weg gebracht, um die Situation vorübergehend zu entschärfen. Die-
se Übergangsregelung fingiert für Vertragsverhältnisse, die eine Honorarlehrtätigkeit begründen 
sollen, eine sozialversicherungsrechtliche Selbstständigkeit bis 31.12.2026. Die VHS-
Dozent*innen aus den offenen Kursbereichen müssen daher seit März 2025 schriftlich erklären, 
dass sie von einer selbstständigen Lehrtätigkeit ausgegangen sind und ausgehen und bis Ende 
2026 keine Versicherungspflicht vorliegt. An einer Lösung für die Zeit ab 01.01.2027 wird gearbei-
tet. 
 
Anstellung von Dozent*innen im Fachbereich Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 
Im Fachbereich DaZ wurden im Herbst 2024 vierzehn bis dato freiberuflich tätige Dozent*innen, 
die überwiegend in den Integrationskursen des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge unter-
richten, mit insgesamt 7,2 VZÄ angestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Witthaus 
Beigeordneter 

Wenn die Begründung länger als drei 
Seiten ist, bitte eine kurze Zusammen-
fassung voranstellen. 
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